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„Im Licht der Ostersonne  
bekommen die Geheimnisse der Erde 

ein anderes Licht.“  
(Friedrich von Bodelschwingh) 

 
Gesegnete Osterfeiertage wünschen 

die Bürgermeisterin, der Vizebürgermeister, 
die Gemeinderäte und die Gemeindebediensteten. 



 
 
 

Liebe Rauchwarterinnen und Rauchwarter! 
 
Ostern ist das Fest der Hoffnung und des Erwachens. Die Natur bringt neue Triebe 
hervor und die Zugvögel erfreuen uns mit ihrer Wiederkehr. Der Badesee und 
Campingplatz werden für unsere Gäste und Ortsbewohner auf Vordermann 
gebracht und die Spielplätze für unsere Jüngsten saniert. Die Blumenzwiebeln, die 
unsere Kinder gepflanzt haben, blühen auf und schmücken unseren Ort. Viele 
Ortsbewohnerinnen und Ortsbewohner bemühen sich unser Ortsbild zu 
verschönern und helfen die Blumenbeete zu pflegen, spenden Pflanzen, gießen 
Blumen und Bäume oder bemühen sich um einen besonderen Schmuck, wie am 
Foto zu sehen ist. 
 
Auch um Artenschutz kümmern sich einige Ortsbewohnerinnen und 
Ortsbewohner. So wird alljährlich der Krötenschutzzaun ehrenamtlich errichtet 
und die Amphibien täglich sicher zu ihrem Laichplatz gebracht. Diese werden 
auch gezählt und für statistische Zwecke festgehalten. Wenn jemand bereit ist, 
diese Aktion zu unterstützen, nehmen Sie bitte mit Frau Helene Jautz Kontakt auf. 
Auch unsere Schwalben, die beim Sanitärgebäude am Badesee und beim 
Gemeindehaus eingezogen sind, werden gezählt und gespannt warte ich, wie viele 
Junge unser Storchenpaar dieses Jahr bekommen wird.  
 
Über Nachwuchs freuen sich Gemeindebediensteter Kevin Ertl und Gemeinderat 
Patrick Benkö mit ihren Partnerinnen. Ich gratuliere den jungen Eltern zu Jannik 
und Laurenz Alexander und wünsche ihnen alles erdenklich Gute.  
 
Traurig stimmt mich, wie unsere Umwelt verschmutzt wird. Wie unüberlegt Müll 
entlang der Straßen und Wege beziehungsweise auf öffentlichen Plätzen 
weggeworfen und so entsorgt wird. Wir werden uns bemühen, unser 
Gemeindegebiet bei der Flurreinigungsaktion am 1. April zu säubern. Dazu bitte 
ich um Unterstützung! Die Einladung dazu finden Sie gesondert in dieser 
Nachricht.  

Abschließend möchte ich Ihnen, geschätzte Rauchwarterinnen und Rauchwarter, 
ein gesegnetes Osterfest und den Schülerinnen und Schülern erholsame Ferien 
wünschen und bedanke mich bei allen, die in irgendeiner Weise dazu beitragen, 
dass Rauchwart lebens- und liebenswert bleibt.  

 
          

 

 
Ihre Bürgermeisterin   

 



 
 
 

Hinweis an die Spaziergänger und Seehausbewohner 

Das Füttern von Fischen, Enten und anderen Wasserlebewesen ist strengstens 
verboten! Es schadet den Tieren und beeinträchtigt die Wasserqualität. 
Hunde dürfen nicht ins Wasser des Badesees gelassen werden! Außerdem herrscht 
ein ganzjähriges Hundeverbot im Badeseeareal.  
 
 
 

Jugendtaxi 

Die Sicherheit unserer Jugendlichen ist uns wichtig. Die Gemeinde Rauchwart 
unterstützt das Projekt Jugendtaxi. Gutscheine zum Kaufpreis von € 10.- sind im 
Rathaus St. Michael erhältlich.  
 
 
 

Semesternetz-, Monats-, Jahreskarten und Klimatickets für 

Studierende  

Anträge können für 

• das Sommersemester vom 1. März bis zum 15. Juli 
• das Wintersemester vom 1. Oktober bis zum 15. Februar 

beim Gemeindeamt persönlich oder in elektronischer Form eingebracht werden. 
 
 
 

Öffnungszeiten der Grünschnittdeponie 

Die Grünschnittdeponie hat wieder zu den gewohnten Zeiten geöffnet: 
Mittwoch  von 17.00 – 18.00 Uhr 

Samstag  von 12.00 – 13.00 Uhr 

 
 
 

Hinweise an Katzen und Hundebesitzer 

Es wurde mir mitgeteilt, dass eine Katze verendet ist, weil sie Gift erwischt hat. 
Ich bitte auf Giftköder, z.B. für Mäuse zu verzichten, da diese von Haustieren 
aufgenommen werden können.  
 
 
 

A U S   D E M   G E M E I N D E R A T  
 

Am 23.03.2023 wurde in der Gemeinderatssitzung der Rechnungsabschluss 2022 
mit einem Endbestand der liquiden Mittel in der Höhe von € 744.134,15 
einstimmig beschlossen, ebenso die folgenden Punkte: 

• Beschlussfassung über die Vergabe der Kehr- und Mäharbeiten 2023 
• Beratung und Beschlussfassung über die Versetzung eines 

Verkehrszeichens und Ankauf eines Verkehrsspiegels 

• Beratung und Beschlussfassung über eine Kooperationsvereinbarung mit 
der PEB (Projektentwicklung Burgenland GmbH)  



• Beratung und Beschlussfassung über die Umrüstung und Erweiterung der 
Straßenbeleuchtung auf LED 

• Beratung und Beschlussfassung eines Tarifwechsels im Bereich der 
Stromversorgung mit der Burgenland Energie 

 
In der Sitzung des Jagdausschusses wurde der Beschluss über die Verwendung 
des Jagdpachteuros für das Jahr 2023, gem. § 50 des Bgld. Jagdgesetzes 2017, 
einstimmig gefasst.  
 
 
 

A K T U E L L E S 
 

 
Aktuell werden die Spielgeräte am Badesee und beim Feuerwehrhaus saniert. 
 
Ein neues Tretboot soll angekauft werden. 
 
Die Feuerwehrzufahrt am Campingplatz wird befestigt.  
 
Erhebungen zur Verkehrssicherheit in Rauchwart werden angestrebt.  
 
Gespräche mit der PEB (Projektentwicklung Burgenland GmbH) betreffend des 
Umbaues des Seerestaurants werden geführt. 
 
 
Aktuelle Informationen der Gemeinde finden sie auch auf der Homepage unter:  

www.rauchwart.at 
 
 
 
 

E I N L A D U N G E N 
 
Die Flurreinigung findet am Samstag, den 1. April statt. Treffpunkt ist um        
8.00 Uhr beim Feuerwehrhaus. 
Die dafür benötigten Säcke und Handschuhe werden vor Ort ausgegeben und im 
Anschluss wird zu einem Imbiss ins Gasthaus Lang eingeladen. 
 
Zur Darmkrebsvorsorgeuntersuchung werden alle Personen ab Vollendung des 40. 
bis Vollendung des 80. Lebensjahres seitens des Burgenländischen Arbeitskreises 
für Sozial- und Vorsorgemedizin eingeladen. Bitte machen Sie ihrer Gesundheit 
zuliebe mit. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte aus der nächsten Seite. 
 
Zum Thema „Black-out“ findet am Freitag, den 21. April, ein Vortrag mit dem 2. 
Vizepräsidenten des Bevölkerungsschutzes Burgenland DI (FH) Sven Karner, MSc 
um 19.00 Uhr im Feuerwehrhaus statt.  
 
Die „Große Burgenland Tour“ des ORF findet am Dienstag, den 23. Mai, in 
Rauchwart statt. Zur Teilnahme, Mithilfe oder als Gast bei den Jausenstationen 
sind Sie herzlich eingeladen.   
 

http://www.rauchwart.at/


 
VORSORGE – DICKDARMKREBS 
             

 
 

Dickdarmkrebs zählt weltweit zu den häufigsten Krebserkrankungen – allein in Österreich 
erkranken jährlich rund 5.000 Menschen an einem kolorektalen Karzinom – rund 2.500 
verlieren den Kampf gegen die Krankheit. Zudem weist Österreich ein deutliches Ost-
West-Gefälle auf, d.h. gerade das Burgenland ist in hohem Maße von Neuerkrankungen 
sowie Todesfällen betroffen. Allerdings ist gerade diese Krebsform, wenn sie frühzeitig 
erkannt wird, vollständig heilbar. Mit einer relativ einfachen Untersuchungsmethode, dem 
Nachweis von okkultem, also mit freiem Auge unsichtbaren, Blut im Stuhl ist eine 
Früherkennung von Schleimhaut-Polypen im Dickdarm möglich. Diese als Adenome 
bezeichneten gutartigen Schleimhautwucherungen gehen im Laufe von Jahren in 
bösartige Formen über und lassen den eigentlichen Krebs erst entstehen. Durch die 
Entfernung von gutartigen Frühformen ist es möglich, diese Entwicklung aufzuhalten und 
die damit verbundene Erkrankungs- und Sterblichkeitsrate deutlich zu verringern.  
Aus diesem Grund bietet unsere Gemeinde – in Zusammenarbeit mit dem 
Burgenländischen Arbeitskreis für Sozial- und Vorsorgemedizin – allen Rauchwarterinnen 
und Rauchwartern ab Vollendung des 40. bis Vollendung des 80. Lebensjahres eine 
kostenlose Untersuchung an. Diese findet im Rahmen eines Screenings statt, das heißt, 
dass Personen, welche vermehrt Blut mit dem Stuhl ausscheiden, herausgefiltert und zu 
einer Dickdarmspiegelung überwiesen werden. Dieses Prinzip beruht auf dem Umstand, 
dass Schleimhautpolypen und insbesondere Karzinome vermehrt Blut absondern. Dies 
geschieht aber nicht kontinuierlich, sondern vielmehr periodisch. Fällt also ein einzelner 
Test negativ aus, kann dadurch das Vorhandensein eines Polyps/Karzinoms nicht 
automatisch ausgeschlossen werden. Nur durch die regelmäßige, also jährliche 
Teilnahme kann eine Steigerung der Erkennungs- und Heilungsrate gewährleistet 
werden.  
Derzeit werden den Bürgerinnen und Bürgern unserer Gemeinde, die der Zielgruppe 
angehören, Stuhltests zugestellt. Bitte verwenden Sie diesen entsprechend der 
mitgelieferten Beschreibung und geben Sie ihn bei Ihrem burgenländischen Hausarzt im 
entsprechenden Zeitraum wieder ab. 
Am 17.04.2023 kann der Test von 8.00 bis 9.00 Uhr im Gemeindeamt Rauchwart 
abgegeben werden oder sie geben den Test direkt bei Ihrem Hausarzt ab. Der Test 
wird auch von unserem Gemeindearbeiter Erwin Frey (nach Kontaktaufnahme unter 
der Handy-Nr. 0664/1443730)  bei Ihnen  zu Hause abgeholt. 

Testzeitraum: 11. bis 16. April 2023 
Abgabetag:   17. April 2023 

(vom 24. bis 30. April ist die Ordination von Dr. Bartsch geschlossen) 
 

Die Auswertung des Stuhltests übernimmt ein Labor. Positive Teilnehmer werden von den 
niedergelassenen ÄrztInnen über das Testergebnis in Kenntnis gesetzt und nach 
entsprechender Aufklärung zu einer Koloskopie überwiesen. Mit dieser Vorgangsweise ist 
sichergestellt, dass sowohl die ärztliche Schweigepflicht als auch der Datenschutz 
gewährleistet sind. 
Der Effekt dieser kostenlosen Vorsorgeleistung ist durch zahlreiche Studien 
nachgewiesen. Durch eine jährliche Teilnahme leisten Sie einen entscheidenden 
Beitrag für den Erhalt Ihrer Gesundheit und steigern somit Ihre Lebensqualität! 
 

Land Burgenland                                                             Österreichische Gesundheitskasse 
Mag. Hans Peter Doskozil                                                          Sabine De Martin de Gobbo 
 

Michaela Raber    Dr. M. Bartsch                        Ärztlicher Leiter 
Bürgermeisterin    Gemeindeärztin              Dr. Gernot Leeb 
                                                                                              Prim. Prof. Dr. Andreas Püspök 



 

 

Informationsblatt: Osterfeuer 2023 

Checkliste – Unter folgenden Voraussetzungen ist die Entfachung von Osterfeuern zulässig: 

 

❑ Der geplante Osterfeuer-Termin liegt im zulässigen Zeitrahmen: 
 

April 2023       

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag 

     
 

 

1 
 

 

2 
 

 

3 4 5 6 7 

Karfreitag 
 

 

8 

Karsamstag 
 

 

9 

Ostersonntag 
 

 

10 11 12 13 14 
 

 

15 
 

 

16 
 

 

17 18 19 20 21 22 23 

24 25 26 27 28 29 30 

❑ Das Osterfeuer ist als Brauchtumsveranstaltung allgemein zugänglich 

❑ Es werden lediglich zulässige Materialien verbrannt: trockenes, biogenes,
 nicht beschichtetes und nicht lackiertes Material 

❑ Während des Abbrennens ist dauernd eine geeignete, volljährige Aufsichtsperson 
anwesend, welche für die Einhaltung folgender Sicherheitsvorkehrungen verantwortlich ist: 
❑ Wind < 20 km/h 

❑ Mindestabstand von 25 m zu benachbarten Gebäuden 

❑ Verwendung zulässiger Anzündhilfen (keine leicht flüchtigen oder wassergefährdenden 

Stoffe wie zB Diesel- oder Heizöl, Altöl, Alkohol, Benzin oder Spiritus als 

Brandbeschleuniger) 

❑ keine Rauchentwicklung, die zu Beeinträchtigungen der Sicht auf benachbarten 

Straßen führt (bei Bedarf: Straße absichern) 

❑ Keine Überschreitung von 
❑ Ozon-Informations- oder Alarmschwellen in einem Ozonüberwachungsgebiet1 
❑ Alarmwerten gemäß Anlage 4 des IG-L2 
❑ Feinstaubgrenzwerten (PM10 TMW) gemäß IG-L am Vortag3 

 

❑ Beachtung von Maßnahmen zur Gefahrenminimierung für Tiere (Haufen/Schlichtungen nicht zu 

früh vorbereiten!) 

 

Das Abbrennen von Materialien im eigenen, privaten Garten stellt jedenfalls 
kein Osterfeuer dar, selbst wenn dies zur Osterzeit erfolgt. 
Solche Feuer sind absolut verboten. 



 

 


